
 
 

Freitag, 27. März 2026 — ט ניסן תשפ״ו 
Zaw — Sechste Alija  

 

ן וּבָנָי֛ו אֶת־ סְמְכ֞וּ אַהֲרֹ֧ יִּ ים וַֽ אִ֑ לֻּ יל הַמִּ י אֵ֖ נִ֔ ֵ יִל הַשּׁ קְרֵב֙ אֶת־הָאַ֣ וַיַּ
יִל אשׁ הָאָֽ  ׃יְדֵיהֶ֖ם עַל־רֹ֥

8:22  

Und Mosche brachte den zweiten Widder heran, 
den Widder für die Einsetzung; und Aharon und 
seine Söhne legten ihre Hände auf den Kopf des 
Widders.  

 

den Widder für die Einsetzung  
  ,אֵיל הַשְּׁלָמִים der Widder für die Einsetzung“ ist„ אֵיל הַמִּלֻּאִים
der Widder des Friedensopfers. Das Wort מִּלּוּאִים ist von der 
Bedeutung ähnlich dem Wort שְׁלָמִים, weil sie die Kohanim in ihr 
Amt einführen und einsetzen (מְּמַלְּאִים וּמַשְׁלִימִים 
  [Raschi] .(אֶת הַכֹּהֲנִים בִּכְהֻנָּתָם

 

ן הַיְמָנִ֑ית  זֶן־אַהֲרֹ֖ נ֥וּךְ אֹֽ ן עַל־תְּ ֛ תֵּ מ֔וֹ וַיִּ ה֙ מִדָּ ח מֹשֶׁ ֤ קַּ ט׀ וַיִּ חָ֓ שְׁ וַיִּ
הֶן יָדוֹ֙  ית׃וְעַל־בֹּ֤ הֶן רַגְל֖וֹ הַיְמָנִֽ ית וְעַל־בֹּ֥   הַיְמָנִ֔

23  

Mosche schlachtete ihn und nahm das Blut,  
strich es an den rechten Ohrknorpel Aharons, an 
den Daumen seiner rechten Hand und an die 
große Zehe seines rechten Fußes.  

 

נֵי֣ אַהֲרֹ֗  ב אֶת־בְּ קְרֵ֞ נ֤וּךְ אָזְנָם֙ וַיַּ ם֙ עַל־תְּ ה מִן־הַדָּ ֤ ן מֹשֶׁ תֵּ֨ ן וַיִּ
ק  זְרֹ֨ הֶן רַגְלָם֖ הַיְמָנִ֑ית וַיִּ ית וְעַל־בֹּ֥ הֶן יָדָם֙ הַיְמָנִ֔ ית וְעַל־בֹּ֤ הַיְמָנִ֔

יב׃ חַ סָבִֽ ֖ זְבֵּ מִּ ם עַל־הַֽ ֛ ה אֶת־הַדָּ ֧  מֹשֶׁ

24  

Und Mosche ließ die Söhne Aharons herantreten 
und strich von dem Blut an ihren rechten 
Ohrknorpel, an den Daumen ihrer rechten Hand 
und an die große Zehe ihres rechten Fußes; und 
das übrige Blut sprengte Mosche ringsum an den 
Altar.  

 

 

 

  



ר  ֣ ל־הַחֵלֶב֮ אֲשֶׁ ת־כָּ ה וְאֶֽ אַלְיָ֗ לֶב וְאֶת־הָֽ ח אֶת־הַחֵ֣ ֞ קַּ רֶב֒ וַיִּ עַל־הַקֶּ
וֹק  ת שׁ֥ ן וְאֵ֖ הֶ֑ ת־חֶלְבְּ ת וְאֶֽ לָיֹ֖ י הַכְּ ֥ תֵּ ד וְאֶת־שְׁ בֵ֔ רֶת הַכָּ וְאֵת֙ יֹתֶ֣

ין׃ מִֽ  הַיָּ

25  

Er nahm das Fett, den Fettschwanz und alles 
Fett, das an den Eingeweiden ist, den 
Leberlappen, die beiden Nieren mit ihrem Fett 
und den rechten Schenkel.  

 

ת  חַלַּ֨ ה אַחַת֙ וְֽ ֤ ת מַצָּ קַח חַלַּ֨ ה לָ֠ ר׀ לִפְנֵי֣ יְהוָ֗ ֣ וֹת אֲשֶׁ צּ֜ ל הַמַּ וּמִסַּ֨
וֹק  ים וְעַ֖ל שׁ֥ חֲלָבִ֔ ם֙ עַל־הַ֣ שֶׂ ד וַיָּ֙ יק אֶחָ֑ ת וְרָקִ֣ ֛מֶן אַחַ֖ לֶ֥חֶם שֶׁ

ין׃ מִֽ  הַיָּ

26  

Und aus dem Korb mit den ungesäuerten Broten, 
der vor dem Ewigen stand, nahm er einen 
ungesäuerten Kuchen, einen Ölbrotkuchen und 
einen Fladen und legte all das auf die Fettstücke 
und auf den rechten Schenkel.  

 

einen Ölbrotkuchen  
 Ölbrotkuchen“, das ist Gebrühtes; ihm gab er so„ וְחַלַּת לֶחֶם שֶׁמֶן
viel Öl wie den Kuchen und Fladen zusammen, so wird in 
Menachot (78a, 89a) erklärt. [Raschi]  

 

נוּפָ֖ה לִפְנֵי֥  ם תְּ נֶף אֹתָ֛ ֧ י בָנָי֑ו וַיָּ ֣ פֵּ ן וְעַ֖ל כַּ י אַהֲרֹ֔ ֣ פֵּ ל כַּ ל עַ֚ ן אֶת־הַכֹּ֔ ֣ תֵּ וַיִּ
 יְהוָֽה׃
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Und das Ganze gab er auf die Hände Aharons 
und seiner Söhne und machte damit eine 
Schwingung vor dem Ewigen.  

 

 

 

  



֖חָה עַל־הָעֹלָ֑ה  זְבֵּ ר הַמִּ קְטֵ֥ ם וַיַּ יהֶ֔ פֵּ ל כַּ ה אֹתָם֙ מֵעַ֣ ֤ ח מֹשֶׁ קַּ֨ וַיִּ
ה ה֖וּא לַיהוָֽה׃ ֥ ֶ חַ אִשּׁ יחַ נִיחֹ֔ ים הֵם֙ לְרֵ֣ אִ֥  מִלֻּ

28  

Mosche nahm es ihnen aus der Hand und ließ es 
auf dem Altar über dem Ganzopfer verdampfen; 
das war das Opfer der Einsetzung, eine 
Feuergabe von lieblichem Duft, dem Ewigen zu 
Ehren.  

 

ließ es auf dem Altar verdampfen  
Die ganzen sieben Tage der Einweihung tat Mosche den Dienst 
in einem weißen Gewand (Awoda Zsara 34a). [Raschi]  

Mosche trug nicht die Kohengewänder, denn es steht  
 Und fertige heilige Kleider für„ וְעָשִׂיתָ בִגְדֵי קֹדֶשׁ לְאַהֲרֹן אָחִי�
deinen Bruder Aharon“ (Schem. 28:2). Auf g-ttlichen Befehl tat 
er den Dienst während der sieben Tage der Einweihung.  
[Siehe Raschi zu Awoda Zsara 34a; ebenso Jerusalemer Talmud 
Joma 1:1; Bawli Taanit 11b]  

über dem Ganzopfer  
 nach ,אַחַר הָעֹלָה über dem Ganzopfer“ im Sinn von„ עַל הָעֹלָה
dem Ganzopfer. Wir finden außer hier nirgends, dass der 
Schenkel des Friedensopfers (שְׁלָמִים) dargebracht wurde. 
[Raschi]  

 

ח מֹשֶׁ  ֤ קַּ ים וַיִּ אִ֗ לֻּ יל הַמִּ הוּ תְנוּפָ֖ה לִפְנֵי֣ יְהוָ֑ה מֵאֵ֣ ה וַיְנִיפֵ֥ חָזֶ֔ ה֙ אֶת־הֶ֣
ה׃ ֽ ֥ה יְהוָה֖ אֶת־מֹשֶׁ ֛ר צִוָּ אֲשֶׁ ה כַּ ה הָיָה֙ לְמָנָ֔ ֤  לְמֹשֶׁ

29  

Und Mosche nahm die Brust und machte damit 
eine Schwingung vor dem Ewigen; das war von 
dem Widder der Einsetzung für Mosche der 
Anteil, wie der Ewige Mosche befohlen hatte.  

 

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

9. Tag  

Kap. 49 ― Ende 54  

 לחודש ’ט יום
  ד”נ פרק סוף ―ט ”פרק מ

Über diesen Link geht es zu den heutigen Tehillim  

http://tehilim.co/ 

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 

 
 

Diese Webseite sollte nur an einem Ort verwendet werden, an 
dem Limud ha-Torah erlaubt ist. 
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Schabbat, 28. März 2026 — יו״ד ניסן תשפ״ו 
Schabbat haGadol  
Zaw — Siebte Alija  

 

ז֤ עַֽל־ חַ֒ וַיַּ זְבֵּ ר עַל־הַמִּ ֣ ם֮ אֲשֶׁ ה וּמִן־הַדָּ חָ֗ שְׁ מֶן הַמִּ ֣ ֶ ה מִשּׁ ח מֹשֶׁ֜ קַּ֨ וַיִּ
ת־אַהֲרֹן֙  שׁ אֶֽ ֤ וֹ וַיְקַדֵּ י בָנָי֖ו אִתּ֑ גְדֵ֥ נָי֛ו וְעַל־בִּ יו וְעַל־בָּ גָדָ֔ אַהֲרֹן֙ עַל־בְּ

נָי֛ו וְ אֶת־בְּ  יו וְאֶת־בָּ וֹ׃גָדָ֔ י בָנָי֖ו אִתּֽ גְדֵ֥  אֶת־בִּ

8:30  

Und Mosche nahm vom Salböl und von dem 
Blut, das auf dem Altar war, sprengte auf Aharon 
und seine Gewänder und auf seine Söhne und 
die Gewänder der Söhne und heiligte Aharon 
und seine Gewänder und mit ihm seine Söhne 
und die Gewänder seiner Söhne.  

 

הֶל  תַח אֹ֣ ֣ ר֮ פֶּ שָׂ ל֣וּ אֶת־הַבָּ ְ שּׁ יו בַּ נָ֗ ן וְאֶל־בָּ ה אֶל־אַהֲרֹ֣ אמֶר מֹשֶׁ֜ וַיֹּ֨
ים  אִ֑ לֻּ ל הַמִּ סַ֣ ר בְּ ֖ חֶם אֲשֶׁ ת־הַלֶּ֔ אכְל֣וּ אֹת֔וֹ וְאֶ֨ ם֙ תֹּ מוֹעֵד֒ וְשָׁ

יתִי֙ לֵא ֙ ר צִוֵּ ֤ אֲשֶׁ הוּ׃כַּ ן וּבָנָי֖ו יֹאכְלֻֽ ר אַהֲרֹ֥  מֹ֔

31  

Und Mosche sagte zu Aharon und seinen 
Söhnen: Kocht das Fleisch am Eingang des 
Zeltes der Zusammenkunft; dort sollt ihr es 
essen, mit dem Brot, das in dem Korb des Opfers 
der Einsetzung ist, wie ich auf Anweisung G-ttes 
befohlen habe: Aharon und seine Söhne sollen 
es essen.  

 

פוּ׃ רֹֽ שְׂ שׁ תִּ אֵ֖ ֑חֶם בָּ ר וּבַלָּ ֖ שָׂ בָּ ר בַּ   32 וְהַנּוֹתָ֥

Was übrig bleibt an Fleisch und Brot, sollt ihr 
verbrennen.  

 

 

 

  



ים  בְעַ֣ת יָמִ֔ צְאוּ֙ שִׁ א תֵֽ ד לֹ֤ הֶל מוֹעֵ֜ תַח֩ אֹ֨ י וּמִפֶּ את יְמֵ֖ ד י֣וֹם מְלֹ֔ עַ֚
֖א אֶת־יֶדְכֶֽם׃ ים יְמַלֵּ בְעַ֣ת יָמִ֔ י שִׁ אֵיכֶ֑ם כִּ֚  מִלֻּ

33  

Und vom Eingang des Zeltes der 
Zusammenkunft sollt ihr sieben Tage lang nicht 
weggehen, bis zum Tag, an dem eure Tage der 
Einsetzung vorüber sind; denn sieben Tage soll 
eure Einsetzung dauern.  

 

ר עֲלֵיכֶֽם׃ ֥ ת לְכַפֵּ ה֧ יְהוָה֛ לַעֲשֹׂ֖ ה֑ צִוָּ וֹם הַזֶּ יּ֣ ה בַּ ֖ ר עָשָׂ ֥ אֲשֶׁ   34 כַּ

So wie man an diesem Tag getan hat, so hat der 
Ewige weiter zu tun befohlen, um für euch zu 
sühnen.  

 

so hat der Ewige zu tun befohlen  
לַעֲשׂוֹת ׳צִוָּה ה  „so hat der Ewige zu tun befohlen“: die ganzen 

sieben Tage. Unsere Lehrer erklären (Torat Kohanim, Joma 2a) 
  ;zu tun“ – das ist die Bereitung der Roten Kuh„ לַעֲשׂוֹת
 zu sühnen“, das ist der Dienst am Jom Kippur; um zu„ לְכַפֵּר
lehren, dass der Kohen Gadol sieben Tage vor Jom Kippur von 
seinem Haus abgesondert werden muss [um jedes Risiko der 
Unreinheit auszuschließen], und ebenso der Kohen, der die Kuh 
verbrennt. [Raschi]  

 

בְ  ם וָלַיְ֙לָה֙ שִׁ ב֨וּ יוֹמָ֤ שְׁ ד תֵּ הֶל מוֹעֵ֜ ם וּפֶתַח֩ אֹ֨ ֛ מַרְתֶּ ים וּשְׁ עַ֣ת יָמִ֔
ֽיתִי׃ ן צֻוֵּ י־כֵ֖ א תָמ֑וּתוּ כִּ רֶת יְהוָה֖ וְלֹ֣ מֶ֥  אֶת־מִשְׁ

35  

Am Eingang des Zeltes der Zusammenkunft sollt 
ihr sieben Tage, Tag und Nacht, bleiben und 
beachten, was der Ewige vorgeschrieben hat, 
damit ihr nicht sterbet; denn so ist es mir 
befohlen worden.  

 

damit ihr nicht sterbet  
Wenn ihr aber nicht so tut, dann seid ihr des Todes schuldig. 
[Raschi]  

 

ה׃ ֽ יַד־מֹשֶׁ ֥ה יְהוָה֖ בְּ ר־צִוָּ ים אֲשֶׁ בָרִ֔ ל־הַדְּ ת כָּ ן וּבָנָי֑ו אֵ֚ עַ֥שׂ אַהֲרֹ֖   36 וַיַּ

Aharon und seine Söhne taten alles, was der 
Ewige durch Mosche befohlen hatte.  

 

Aharon und seine Söhne taten  
Das verkündet ihr Lob, dass sie weder nach rechts noch nach 
links abbogen. [Raschi]  

 

 

  



Tehillim Yomi — die täglichen Tehillim  

Man sagt diese Tehillim sofort an Schacharit anschließend.  
Wenn das nicht möglich ist, kann man sie den ganzen Tag über 

sagen – bis zu Schkiat ha-Chama (halachischer Sonnenuntergang). 

10. Tag  

Kap. 55 ― Ende 59  

  לחודש ’י יום
  ט”נ פרק סוף ―ה ”פרק נ

Wenn man vom ersten bis zum letzten Tag eines hebräischen 
Monats durchhält, hat man das ganze Sefer Tehillim gesagt. 
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